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Informationsveranstaltung zur
gymnasialen Oberstufe

Informationsveranstaltung fiir Schiilerinnen und Schiiler des
Jahrgangs 9 sowie ihre Eltern und Erziehungsberechtigten
am 23. Februar 2026
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Was erwartet euch bzw. Sie?

* Welche Schulabschllisse vergeben wir?
* Wie komme ich in die Oberstufe?

* Wie ist die Oberstufe aufgebaut?

* Welche Kurse und Facher bieten wir an?
 Was muss bzw. darf ich belegen?

* Was ist neu?

* Wie lauft die Abiturprifung ab?

e Was macht unsere GED-Oberstufe aus?

—




L

Der Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Abitur-
prufung

* Versetzung <+ Abschluss + Zulassung « funf Ficher

Fachhoch- zur Abitur- « 1/3 der
schulreife prifung Abinote
(FHR) « 2/3der

Abinote

Gilt fur alle Oberstufen an allgemeinbildenden
Schulen (also an allen Gesamtschulen und
Gymnasien).
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Erste Voraussetzung -> Der Q-Vermerk

Mindestvoraussetzungen:

* drei Erweiterungskurse in D, E, M, CH
 alle Noten befriedigend oder besser

* Grundkurs: Note gut oder besser

Ausgleichsregel fur D, E, M, WP I:

In einem Fach darf eine schlechtere Note durch eine bessere
Note innerhalb der Fachergruppe 1 ausgeglichen werden.
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Qualifikationsvermerk

Anforderungen erflllt:

CH GL | AL KU/
MU

Anforderungen mit Ausgleich erfullt:

CH GL | AL KU/
MU
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Voraussetzung Il -> Zwei Fremdsprachen!

Neben Englisch entweder...

1. WP | (Spanisch, Latein)
-> 7 bis 10

2. EU (ltalienisch)
-> 9 bis Ende EF

3. neu einsetzende Fremdsprache (Spanisch)
-> EF bis Q2

—
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Welche Abschliisse vergeben wir?

Schulischer Teil der Fachhochschulreife (FHR)

* Studium an Fachhochschulen

* Erfolgreiche Schullaufbahn und ein mindestens einjahriges
Praktikum oder eine abgeschlossene Berufsausbildung

Allgemeine Hochschulreife (,,Abitur®)

e Studium an allen Hochschulen
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Welche Vorteile hat die gymnasiale Oberstufe fiir mich?

Abschlussoffenheit

- FHR oder Abitur
* Keine Spezialisierung in einen bestimmten Fachbereich
— nur nach Neigungen

* Bessere Einstellungschancen

* GrolBere Moglichkeiten bei beruflicher Weiterbildung




Unterschiede Sek I. - Oberstufe -> was andert sich?

Sek |

Sek Il

Klassenverband

Kurssystem

Klassenlehrer

Zwei Jahrgangsstufenleiter

Klassenarbeiten

Klausuren (auch in den sog.
,Nebenfachern®)

Unterricht gemaR Stundentafel
(Schule gibt Unterrichtsfacher fir
jedes Halbjahr vor)

Wahl von Unterrichtsfachern nach
bestimmten Regeln durch
Schiilerinnen und Schiiler (eigene
Schwerpunkte)
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Facherangebot in der Oberstufe an der GED

Das sprachlich-literarisch-kiinstlerische Aufgabenfeld (l):

= Deutsch

=Englisch

= |talienisch

= Lateinisch

=Spanisch (neu einsetzend oder fortgefiihrt)
= Musik

= Kunst

= Literatur (ab Jahrgang Q1/Klasse 12)
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Facherangebot in der Oberstufe an der GED

Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld (ll):
=Geschichte
*Erdkunde
=Sozialwissenschaften
= Padagogik

= Philosophie
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Facherangebot in der Oberstufe an der GED

Das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische
Aufgabenfeld (l):

= Mathematik
" Informatik

= Physik
=Biologie
*Chemie

Ohne Aufgabenfeld

=Religion
=Sport
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Wie ist der Unterricht der Oberstufe organisiert?

= Einfuhrungsphase
*Grundkurse
*Lernzeit (frei wahlbar)

= Qualifikationsphase
=L eistungskurse
*Projektkurse
=Grundkurse

—
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Welche Kurse belege ich in EF? (Klasse 11)

= Jede/r belegt...

= Deutsch

= fortgefihrte Fremdsprache (in der Regel Englisch)

= Mathematik

= Kunst oder Musik

= Religion oder Philosophie

=Sport

= ein bis zwei Ges-Wissenschaften

=mind. eine Naturwissenschaft (BI, CH, PH)

= eine zweite Naturwissenschaft oder eine zweite Fremdsprache
= zwei weitere Grundkurse gemalf freier Wahl
= ggf. Lernzeit zur Vertiefung/Wiederholung/Sicherung von aktuellem

Unterrichtsstoff




Forderangebote (l): Lernzeit an der GED

= JEDE WOCHE: Angebot in Mathe zur Wiederholung, Festigung,
Vertiefung

Angebote der Lernzeit in der Woche vom ...

Mathe 1 -> Nullstellen berechnen: Wann nutze ich welches
Verfahren?

Mathe 2 -> Klammern in einer Gleichung — ausklammern und
ausmultiplizieren
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Forderangebote (ll): Push-/Ferien-Kurse in den Ferien

Angebote in den Herbst-/ Oster- und Sommerferien

Schwerpunkte: Mathematik, Englisch, Spanisch

drei bis vier Vormittage in kleinen Gruppen
Unterricht bei angehenden Lehrerinnen und Lehrern
Vorbereitung auf Klausuren

Vorbereitung mit Hilfe der aktuellen Fachlehrkrafte
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Die Abiturpriufung

= Zentrale Abiturpriifung -> ,,Zentralabitur”

= Alle Priuflinge an Gesamtschulen und Gymnasien
absolvieren die Oberstufe von EF bis Q2 gemal’ derselben
Prufungsordnung, dem gleichen Stundenumfang,
denselben Lehrplanen, denselben Vorgaben zur
Kursbelegung und denselben Regeln zur
Leistungsbewertung.

= Die Abiturpriufungen werden zentral gestellt, d. h.: Alle

Priflinge schreiben zeitgleich.
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Es war einmal... Abiturpriifungen bis 2029

= Abiturpriufung:
=vier Abiturfacher -> zwei Leistungskurse & zwei

Grundkurse

=drei schriftliche Prufungen in den beiden

Leistungskursen und in einem Grundkurs

=eine mundliche Prifung in einem Grundkurs
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Das ist neu: Abiturpriufungen ab 2030

= Abiturpriifung:
=funf Abiturfacher -> zwei Leistungskurse & zwei oder drei

Grundkurse oder Projektkurs

=drei schriftliche Priifungen in den beiden Leistungskursen

und in einem Grundkurs
=eine mundliche Prifung in einem Grundkurs

=eine Prasentationsprifung im Grundkurs oder Projektkurs
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Nun verpflichtend: Projektkurse in Q2

1. Projektkurs Geschichte/Deutsch: Themenschwerpunkte
Nationalsozialismus (inkl. Auschwitz-Fahrt) und DDR (Schule und
Jugend in einer Diktatur)

2. Projektkurs Erdkunde/Sport: Formen und Perspektiven von
Tourismus in den Alpen (inkl. Skifahrt nach Osterreich)

3. Projektkurs Auslandspraktikum (Spanisch): zweiwéchiges
Praktikum in Spanien

4. Projektkurs MINT: u.a. Fahrt nach Hamburg und Besichtigung

unterschiedlicher Firmen (z.B. Airbus) und Einrichtungen
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Was noch neu sein soll/wird...

= keine Facharbeitenin Q1

= mehr alternative Prifungsformate

= mehr Kombinationsmoglichkeiten in den Abiturpriufungen
= zwei NWs im Abitur werden moglich

= kirzere Klausuren moglich

= Nichtin jedem Fach Klausuren zu schreiben bleibt!
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Grundsatzlich gilt...

Jeder Schiiler/jede Schiilerin ist fiir die
Zusammenstellung der eigenen
Schullaufbahn selbst verantwortlich.

Die Schule berat in allen Fragen der Fach-
und Kurswahlen sowie der
Laufbahngestaltung.

—




Das neue ,,Zuhause” (l)
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Das neue ,,Zuhause” (Il)

zwei renovierte und auf Oberstufenverhaltnisse
zugeschnittene Etagen

kurze Wege -> schnelle Erreichbarkeit der Stufen- und
Abteilungsleitung

Kursraume mit moderner technischer Ausstattung

grofRes Selbstlernzentrum zum eigenstandigen, ruhigen
Arbeiten

Innenhof mit Griinanlage und andere Riickzugsorte




Griinde flir die Oberstufe

maoglichkeit zu studieren
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digitalisierung
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saubere toiletten

mehr unabhdngigkeit
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Griinde flir die Oberstufe an der GED

irrelvante facher
viele angebote

wohnort

frau pothke
lokal besserals gyd

o entspannt

£ evdad nah dran
frau grounds *eneorinde

sympathisches umfeld

gute organisation

freunde
fGcher
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Digital lernen und organisieren
Konzept der Gesamtschule Delbriick
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Ein Konzept — vier Bausteine

1. Microsoft Office-Plattform

2. Untis
3. LuPO-Planungstool

4. iPads

—
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Organisieren, kommunizieren, kooperieren -> Office 365

I'J Office 365
odw[x Fla El 3
—

o




Kurse & Facher wahlen, Abiturpriifung planen -> LuPO

SBIMusternann, Klasses 09 d, Priifungsordnune: APO-GOSHBE)10/8

= [&]x]

E] Fach Fremdspr. |Einfuhrungsphase Qualifikationsphase
s roen korzel  [280c 2039 o) uo |ersig gisin ereio oneio

piDeutsch D _ S |

Englisch, Beginn in Jahrga{ES 1 5

Franzésisch, Beginn in Jah{F6

Franzdsisch, Beginn in Jah{F8

Lateinisch, Beginn in JahrdL6&6

Lateinisch, Beginn in JahrdL8

Spanisch, Beginn in JahrggdS1

Kunsterziehung KU

Musik MU

Grundkurs in Literatur LI

Erdkunde EK

Erdkunde (bilingual) EK bi

Geschichte GE

Sozizlwissenschaften sSwW

Sozialwissenschaften (bilib|Sw bi

Philosophie PL

Katholische Religionslehre |[KR

Evangelische ReligionslehrdER

Mathematik M

Biologie BI

Chemie CH

Physik PH

Informatik IF

Sport Sp

Vertiefungsfach Latein VK_L

Vertiefungsfach Mathema|VK_M

Vertiefungsfach Englisch [VK_E

Prifung durchfuhren fur
Einfuhrungsphase [ Beenden
Belegungsverpflichtungen

Mindestens eine in der Sekundarstufe I begonnene Fremdsprache mul| |
Mindestens eines der Facher Kunst oder Musik muss in EF. 1 belegt weg
Mindestens eine Gesellschaftswissenschaft muss in EF. 1 schriftlich bel
Ein Religionskurs muss in EF. 1 belegt werden. Als Ersatz kann Philosog
Mindestens eines der Facher Physik, Chemie oder Biologie muss in EF ||
Sport muss in EF. 1 belegt werden

In EF. 1 miussen entweder zwei Facher aus dem naturwissenschaftlich)
In EF. 1 missen mindestens 10 Kurse belegt werden. Bei der Kurszahl

S——

Klausurverpflichtungen

Informationen

Wird Geschichte nicht in EF. 1 belegt, so muss Geschichte in der Qualif‘ L‘]
Wird Sozialwissenschaften nicht in EF. 1 belegt, so muss Sozialwissend | l
Um das Latinum zu erlangen muss Latein in EF. 1 schriftlich fortgefihr ‘ = ‘
Die Gesamtstundenzahl sollte 32 bis 36 Stunden betragen, um eine gif [ |

A AT
Nur belegte Facher zeigen

wochensc« | I N A I N

Mindestens eine in der Sekundarstufe I begonnene Fremdsprache muss in EF.1 schriftlich belegt werden.

Loschen
von EF.1! lvon Q1.1
bis Q2.2 ' bis Q2.2

Hochschreiben
von EF.1 )| von EF.2 von...
bis Q2.2 | bis Q2.2 | bis...




Stunden-, Vertretungs — und Klausurplan

Mo. 07.09. Di. 08.09 Mi. 09.09 Do. 10.09 Fr. 11.(
EF Eige ER Miku EF Eige EF Fren EF EVA
d2 R202,.. if1 R20 1,5 d2 R202,.. m2 R204,.. pl1 RZ03.5,
EF Eige EF Miku EF Dres EF Fren EF EVA
d2 R202,.. if1 R201... ch1 DCh... m2 R204,.. pl1 R203..:
= Beer EF Dres EF Miku ER Eige EF Lucc
el R203.;¢ | chll DCh... if1 R201,.. ge3 R203.5s i R201..5
EF Beer ER Dres EF EF Eige EF Lucc
el R203..s | chl DChi.s ku2 ge3 R203,.. i R20 1.4
EF EE Lucc EF EF Fren
ku2 =2 ku2 IZ LR

EF Eige". EF

Els Eige El:
El? Poet ge3 R203... EF Stre m2
ek R204,.. sp4 Sphle.s
EF Poet =z Fren EF Stre

ek R204,.. |z R105..: sp4 Sph3..e
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Arbeit mit dem iPad
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Bestellung eines eigenen Tablets

* Bestellung tiber ,die Schule” moglich

* unterschiedliche Geratevarianten zur Wahl, verschiedene Farben
e (dreijahrige) Ratenzahlung maoglich

* Schutzhille

 CAS-Taschenrechner-App wird gestellt




Ableitung
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Smart School-Konzept
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Information und Beratung

Immer ansprechbar ist das Oberstufenteam

Herr Strelow (Gymnasiale Oberstufe)

Frau Merschmann (Sekretariat)




coropa | S
‘ GESAMTSCHULE

DELBRUCK
Vielen Dank fir die
Aufmerksamkeit!




	Folie 1: Informationsveranstaltung zur  gymnasialen Oberstufe
	Folie 2: Was erwartet euch bzw. Sie?
	Folie 3
	Folie 4: Erste Voraussetzung -> Der Q-Vermerk
	Folie 5: Qualifikationsvermerk
	Folie 6: Voraussetzung II -> Zwei Fremdsprachen!
	Folie 7
	Folie 8: Welche Vorteile hat die gymnasiale Oberstufe für mich?
	Folie 9
	Folie 10: Fächerangebot in der Oberstufe an der GED
	Folie 11: Fächerangebot in der Oberstufe an der GED
	Folie 12: Fächerangebot in der Oberstufe an der GED
	Folie 13: Wie ist der Unterricht der Oberstufe organisiert?
	Folie 14: Welche Kurse belege ich in EF? (Klasse 11)
	Folie 15: Förderangebote (I): Lernzeit an der GED
	Folie 16: Förderangebote (II): Push-/Ferien-Kurse in den Ferien
	Folie 17: Die Abiturprüfung
	Folie 18: Es war einmal… Abiturprüfungen bis 2029
	Folie 19: Das ist neu: Abiturprüfungen ab 2030
	Folie 20: Nun verpflichtend: Projektkurse in Q2 
	Folie 21: Was noch neu sein soll/wird…
	Folie 22: Grundsätzlich gilt...
	Folie 23: Das neue „Zuhause“ (I) 
	Folie 24
	Folie 25: Das neue „Zuhause“ (II)
	Folie 26: Gründe für die Oberstufe
	Folie 27: Gründe für die Oberstufe an der GED
	Folie 28: Digital lernen und organisieren Konzept der Gesamtschule Delbrück     
	Folie 29: Ein Konzept – vier Bausteine
	Folie 30: Organisieren, kommunizieren, kooperieren -> Office 365
	Folie 31: Kurse & Fächer wählen, Abiturprüfung planen -> LuPO
	Folie 32: Stunden-, Vertretungs – und Klausurplan
	Folie 33: Arbeit mit dem iPad
	Folie 34: Bestellung eines eigenen Tablets
	Folie 35
	Folie 36: Smart School-Konzept
	Folie 37
	Folie 38

